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Aber ein paar Wünsche haben wir, für die wir die Erwachsenen unbedingt brauchen!
Ideen für den Pausenhof hat Herr Fischer, der Papa von der Zita (sie geht schon gar nicht mehr 
hier zur Schule) schon vor drei Jahren skizziert. Aber die Stadt Germering hat dafür leider noch 
kein Geld locker gemacht, obwohl den Plan schon alle Stadträte bewundert haben! Angeblich 
wird er jetzt für die Ganztagesschule der Hauptschule umgesetzt – na egal, Hauptsache wir haben 
dann am Vormittag ein schöneres Gelände! Aber ganz versteh ich’s nicht, warum wir der Stadt 
das nicht wert sind!

Das wünschen sich meine FreundInnen und ich sonst noch für die Schule:

gemütliche Stühle
alle zwei Wochen eine Spielstunde
schönerer Pausenhof: Fußballtor mit Netz, Klettergerüste, Rutsche, 
Schaukel, Kletterwand, Tischtennisplatte, weiteres Karussell
dass die Schule mehr Geld bekommt
längere Pausen
motorisierte Stühle und ein Aufzug
sicheres Schulgelände
neue Toiletten, die nicht stinken
weniger Gewalt in der Schule
dass die Schule ein bisschen bunter wird
Bällebad in der Aula
dass sie so bleibt wie sie ist, weil die Schule gut ist
mehr Pflanzen in der Schule
dass mehr Lernspiele gemacht werden
Austausch mit anderen Schulen (Quiz, Wettbewerbe, Sport, …)
Gemüsegarten
dass jede Klasse Bälle hat
dass die Garderobe größer ist
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Toll find ich, dass auch die LehrerInnen immer wieder Lust auf Neues haben. Ich 
genieße es jedenfalls sehr, wenn sie selbst ganz gespannt sind, ob wir mit einer 
neuen Unterrichtsmethode besser lernen können. Und auch sie wurden „getrennt 
von uns befragt“, was sie in Zukunft gerne ausprobieren und anders machen wür-
den und was sie sich sonst noch wünschen:

Kooperation mit anderen Klassen
Szenische Lernformen
klassenübergreifendes Leseprojekt
mehr eigenverantwortliches Arbeiten
Musikzimmer
Arbeiten delegieren			 
im Sommer viel Unterricht im Freien
Öffnung der Klassenzimmer, um gute und förderbedürftige Schüler zu fördern
Öffnung der Klassenzimmer, um Schüler Kompetenzen orientiert zu fördern
Wandgestaltung
Lernen lernen 
Erlebnispädagogik
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Jeden Tag kommen mit den fast 400 Kindern und 25 Lehrerinnen und Lehrern 
eine Menge Ideen, Vorstellungen und Wünsche ins Haus, die ihren Platz 
beanspruchen. Gemeinsam  wachsen  wir an dieser Aufgabe,  lernen  lustvoll 
mit Anforderungen umzugehen und vergessen dabei nicht, dass  leben  immer 

ein Geschenk ist, das wir nur teilend vergrößern können.
Gabriele Kraußer, Rin; Dr. Heike Beuschlein, KRin; 

Birgit Mayer, Lin; Kerstin Polster, Lin

Along with almost 400 children and 25 teachers, a myriad of ideas, images and wishes 
– all of which need their space - come into our school each day. Together, we grow 
through these  challenges, learn how to master  exigencies with  enthusiasm while 

remembering that living is a gift which we can only increase by sharing.

wachsen - lernen - leben



36

Die Redaktion
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Das Kollegium
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Bildquellen:
Cornelia Alo (Schülermutter), Bettina Kempkens-Schneider 
(ehem. Schülermutter), Susanne Köhler (Lehrerin), Tanja 
Luber (ehem. Konrektorin, jetzt Rektorin derRichard-Higgins-
Grundschule in Fürstenfeldbruck), Claudia Schön (ziemlich 
bekannte Lehrerin!), Ute Strauch (ehem. Schülermutter), 
Christian Trißl (Lehrer)
Vielen Dank für das fotografische Begleiten unseres 
Schullebens!
Umschlaggestaltung: Moritz Schönauer

Dank
Im Rahmen der Externen Evaluation im Jahr 2007 an unserer Schule  wurde angeregt, die Arbeit und 
das Leben an der Schule zu dokumentieren und dabei auch Perspektiven aufzuzeigen. Nachdem dies 
ein länger gehegter Wunsch war, für den der Alltag bislang keine Zeit ließ, bedanke ich mich für diese 

Anregung.
Für die Umsetzung bedanke ich mich bei allen Lehrkräften, die im letzten und in diesem Schuljahr an 
unserer Schule unterrichtet haben und unterrichten, denn sie alle waren an dem Prozess aktiv beteiligt 

und haben das Leitbild zu ihrer eigenen „Chefsache“ gemacht.
Folgende Menschen haben dafür gesorgt, dass der Gedanke der sprachlichen und kulturellen Vielfalt auch 
in unserem Leitbild dargestellt wird: Dorothea Amberg (rumänisch), Kathrin Auracher (französisch), 
Claudia Ehrmann-MorrisRoe und Peter MorrisRoe (englisch), Nilgün Erdogan und Erdal Eyüboglu 
(türkisch), Haydeé und Philipp Gurtner (spanisch), Petra Huber (italienisch), Ikatharini Gakiopoulou-
Bonk (griechisch), Sabaheta Manetstätter (serbokroatisch), Bartek, Tomek, Gregor und Kevin mit 
Unterstützung von Birgit Mayer (polnisch), Birgit Mayer (bayrisch), Mohammed Moussli (arabisch), Xiao 

Qi Yang-Müller (chinesisch). Vielen Dank für Ihre Übersetzungsarbeit!
Saskia Hassmann, Christine Parzefall und Iris Schneider haben uns im Sekretariat bei vielen alltäglichen 

und nicht alltäglichen Problemlösungen unterstützt. Vielen Dank! 
Ich danke meiner Kollegin Petra Krieger, Leiterin der Kirchenschule, und Rudolf Schönauer, meinem 

Mann,  für die kontinuierliche Auseinandersetzung über die Idee und den Traum von Schule.
Moritz Schönauer, Sohn meines Mannes und Chef-Layouter der preisgekrönten Schülerzeitung Echo des 

Gymnasium Wertingen, danke ich für die professionelle Umsetzung der Gestaltung dieses Leitbilds.
Bernhard Härter, Systembetreuer unserer Schule, sorgt fortwährend für ein am Budget gemessen 
optimales technisches Equipment, das unsere Arbeit professionalisiert und erleichtert. Sehr hilfreich 
und unterstützend ist hier auch Bruno Didrichsons, Leiter des Amtes für Jugend und Soziales der Stadt 
Germering, der im Stadtrat für die nötigen finanziellen Ressourcen wirbt. Herzlichen Dank für diese 

Unterstützungen.
Anton Oberfrank hat einen großen Beitrag dazu geleistet, unserer Schule ein Gesicht nach innen und 
außen zu verleihen; bereits 2006 mit dem Theresen-Logo und jetzt mit dem Reserl, das uns schon so nah 

ist, dass wir es unbewusst schon im Schulhaus suchen!
Frau Henriette Lemnitzer, Schulamtsdirektorin a D., danke ich für ihre natürliche Autorität, mit der 
sie dafür sorgte, dass unsere Zielvereinbarung – eben die Erstellung eines Leitbildes – auch umgesetzt 

wurde.
Der Stadt Germering danke ich für die Heizkosten, nachdem einige von uns so lange an der Schule 

arbeiten, dass es zu Hause dann ein bisschen billiger wird!

Ich danke Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, und Dir, liebe Schülerin und lieber Schüler, für die 
Aufmerksamkeit bis zur letzten Seite!

Gabriele Kraußer

Germering im Mai 2009
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